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   Stadt Schöningen 
   Der Bürgermeister 
    
    
   Vorlage 
   V 072-1/2025 
 
 

Aktualisierung der Richtlinie zur Förderung des 
Sportstättenbaus 

 
 Haushaltsrechtliche / finanzielle Auswirkungen siehe Sachverhaltsdarstellung 

 
Fachbereich: 80 
BearbeiterIn: 80.2 

Datum 
18.06.2025 

 
Beratungsfolge 

Gremium Zuständigkeit Sitzungsdatum öffentlich 
nicht 

öffentlich 

Verwaltungsausschuss Beratung 24.06.2025   

Rat Beschlussfassung 26.06.2025   

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt die Aktualisierung der Richtlinie zur Förderung des Sportstättenbaus mit 
einem Förderansatz von 62,5% vom LSB-Fördersatz (25% Förderung pro Maßnahme) bei 
einer maximalen Förderhöhe von 50.000 € pro Antrag. In Einzelfällen besteht die Möglichkeit 
per Ratsbeschluss eine höhere Förderung zu bewilligen. 
 
 
Sachverhaltsdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 
Seitens des LandesSportBundes ist die Richtlinie für die Sportstättenbauförderung komplett 
überarbeitet worden. Die Überarbeitung ist rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft getreten und 
wird anwendbar für die Antragsverfahren bzw. Bewilligungen 2026. Die Bewilligungs-
verfahren für das laufende Jahr 2025 werden nach der „alten“ Richtlinie abgewickelt. 
 
Da es sich bei den Bewilligungsverfahren der Sportstättenbauförderung um gemeinsame 
Förderungen von LandesSportBund, Landkreis Helmstedt sowie der Stadt Schöningen 
handelt, ist eine Anpassung der städtischen Richtlinie ebenfalls notwendig. 
 

Der Landkreis Helmstedt hat die Gelegenheit genutzt, um seine bisher bestehende Richtlinie 
immens zu verschlanken, was sowohl die Verwaltungsarbeit als auch das Verständnis, auch 
für Außenstehende wie z.B. Sportvereine, wesentlich erleichtert. Prüfung und Beratung der 
durch die Vereine gestellten Anträge erfolgen grundsätzlich und ausschließlich durch den 
LandesSportBund. Dementsprechend ist eine Umsetzung analog des Landkreises für die 
Stadt Schöningen ebenso empfehlenswert. Statt bei der zusammenhängenden, dreigeteilten 
Förderung durch LSB/LK/Stadt drei jeweils seitenlange Richtlinien, die sich ausschließlich in 
der Höhe der Fördersätze unterscheiden, sonst im Wortlaut beinahe gleich sind, zu 
veröffentlichen, verweist die Stadt Schöningen zukünftig auf die geltende, ausführliche 
Richtlinie des LandesSportBund. 



  

 
Ein entsprechender Entwurf sowie die Richtlinien von LandesSportBund und Landkreis sind 
den Anlagen angeführt. 
 
Die Höhe des bewilligten Fördersatzes richtet sich in der „alten“ Fassung nach der 
Maßnahmenart:  

• Bestandssicherungsmaßnahmen 30 % bis 50.000 € 
• Bestandsentwicklungsmaßnahmen 35 % bis 50.000 € 
• Struktur- und Entwicklungsfonds 30 % bis 92.3000 €, Einzelfallprüfung ab 

46.000 € 
 
Da zukünftig seitens des LandesSportBundes auf diese Differenzierung verzichtet wird, muss 
die Stadt Schöningen die Höhe des Fördersatzes neu veranschlagen. 
 
Folgende Fördersätze werden vom LSB und Landkreis umgesetzt: 

• LSB:  40% der förderfähigen Mittel 
• LK HE: 50 % vom LSB-Fördersatz, also 20 % Förderung pro Maßnahme 

 
Gemessen an den bestehenden Fördersätzen sind verschiedene Szenarien umsetzbar: 
 
50 % vom LSB Fördersatz => 20 % Förderung pro Maßnahme (analog Landkreis!) 
 = 40% LSB / 20% LK / 20% Stadt = 80 % Gesamtförderung, 20 % Eigenmittel 
 
62,5 % vom LSB Fördersatz => 25 % Förderung pro Maßnahme 

= 40% LSB / 20% LK / 25% Stadt = 85 % Gesamtförderung, 15 % Eigenmittel 
 
75 % vom LSB Fördersatz => 30 % Förderung pro Maßnahme (angelehnt an bisherigen 
Stand) 

= 40% LSB / 20% LK / 30% Stadt = 90 % Gesamtförderung, 10 % Eigenmittel 
 
87,5 % vom LSB Fördersatz => 35 % Förderung pro Maßnahme 

= 40% LSB / 20% LK / 35% Stadt =95 % Gesamtförderung, 5 % Eigenmittel 
 
Nach der neuen Richtlinie ist auch eine Erhöhung des Fördersatzes auf 40% durch die Stadt 
Schöningen möglich, da der LandesSportBund das Einbringen von Eigenmitteln nicht weiter 
voraussetzt. In diesem Fall agiert die Stadt analog zum LSB und die beantragte 
Fördersumme wäre bei Bewilligung komplett gedeckt. Das führt eventuell zu einer 
drastischen Erhöhung des Antragsvolumens. 
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Anlagen 
Entwurf der aktualisierten Richtlinie der Stadt Schöningen 
Aktualisierte Richtlinie der LandesSportBundes 
Aktualisierte Richtlinie des Landkreis Helmstedt 
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1. Fördergrundsätze  

 

Für die Förderung des Sportstättenbaus durch die Stadt Schöningen, finden die 

Fördergrundsätze der jeweils aktuell gültigen Richtlinie zur Förderung des 

Sportstättenbaus des LandesSportBundes Niedersachsen e.V. Anwendung. 

 

Die Förderhöhe der Stadt Schöningen beträgt dabei abweichend 62,5% der Fördersumme 

des LandesSportBundes Niedersachsen e.V. und ist auf 50.000 € pro Antrag begrenzt. In 

Einzelfällen besteht die Möglichkeit per Ratsbeschluss eine höhere Förderung zu 

bewilligen. 

 

Voraussetzung zur Gewährung einer Förderung sind grundsätzlich entsprechend zur 

Verfügung stehende Haushaltsmittel. 

 

 

2. Antragsverfahren 
 
Die Beantragung der Fördermittel des Landkreises erfolgt gekoppelt mit dem Antrag auf 

Fördermittel des LandesSportBundes Niedersachsen e.V. über den KreisSportBund 

Helmstedt e.V.  

 

Der KreisSportBund Helmstedt e.V. überprüft sowohl den Antrag als auch die 

abschließenden Verwendungsnachweise, gemäß der jeweils aktuell gültigen Richtlinie 

zur Förderung des Sportstättenbaus des LandesSportBundes Niedersachsen e.V.. 

 

Auf Grundlage der vom KreisSportBund Helmstedt e.V. übersandten Bescheide über die 

Förderung durch den LandesSportBund Niedersachsen e.V. (Bewilligung, Änderung, 

Rückforderung), erfolgt die Bescheiderteilung und Auszahlung durch die Stadt 

Schöningen. 

 
 
 


